
Presseinformation
Eine neue Grundschule für Ammersbek

Eine Schule wie aus einem Astrid Lindgren Buch, Bullerbü Charme eben wie viele Eltern denken.
Und doch besteht für die Gemeinde Handlungsbedarf. „Der Sanierungsstau ist erheblich, geht in die
Millionen“, so Bürgermeister Ansén. Umgesetzt ist noch nichts, weil zunächst die Frage geklärt
werden musste, ob Investitionen in Millionenhöhe in den Bestand oder ein Neubau die bessere
Alternative ist. Das bestehende Gebäude erfüllt schon heute nicht mehr die  Anforderungen an eine
moderne Schule, sagt Bürgermeister Ansén. Ganztagsbetrieb, differenzierter Unterricht, Inklusion,
besondere Förderungen erfordern eine andere Raumstruktur, die im Bestand nicht umgesetzt werden
kann. Mehrheitlich hat sich die Gemeindevertretung im letzten Jahr für einen Neubau
ausgesprochen. Dabei sollen die Kosten 5 Millionen nicht überschreiten. Da der Neubau in
untermittelbarer Nähe des jetzigen Standortes angedacht ist, soll die dann freiwerdende Fläche für
Wohnungsbau genutzt werden, die dadurch entstehenden Erlöse sollen in die Finanzierung des
Neubaus mit einfließen. Zunächst haben wir nun endlich eine Richtungsentscheidung, sagt der
Bürgermeister, die Detailfragen wie die konkrete Ausgestaltung eines Neubaus und die
Nachnutzung des jetzigen Grundstückes müssen nun erfolgen, bzw. vorangetrieben werden. Über
den Stand der Planungen und das weitere Vorgehen informiert die Gemeinde am Di., 30.01.2018 in
der Grundschule Bünningstedt (Steenhoop 32). Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr in den
Räumen der Mensa der Grundschule. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
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1* Veröffentlichungssperre: keine


